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Die größte Blume der Welt – Die Titanwurz 
Die Titanwurz bzw. die Titanenwurz im Botanischen Garten in 

Bonn oder im Zoologisch-Botanischen Garten in Stuttgart zählt 

mit ihrer bis zu 3 Meter hohen Blüte (nur die Blüte) zu der 

weltweit größte Blume. Sie blüht nur einmal im Jahr.  

Die stinkendste Blume der Welt – Die Rafflesia 
Sir Thomas Stamford Bingley Rafflles (1781 – 1826) war der 

Gründer Singapurs. Raffles war Forscher, entdeckte zum Bei-

spiel in Borneos Urwäldern eine Riesenpflanze, die nach ihm 

benannte Rafflesia mit der größten Blüte alle Pflanzen. Sie 

braucht ein Jahr, bis sie voll erblüht ist – und dann stirbt sie 

ab. Die Rafflesia verbreitet einen extrem unangenehmen Ge-

ruch, der Insekten zur Bestäubung anlockt. 

Blumen als Geschenk 
Der Duft der Blumen ist weit süßer in der Luft als in der Hand.  

Francis Bacon (Baron Baco von Verulam), engl. Philosoph 

 (1561 - 1626) 

Umgangsformen rund um die Blütenpracht 
Blumen sind nicht zwangsläufig gleichzusetzen mit Geschen-

ken. Geschenke erhalten die zu Beschenkenden (zum Beispiel 

Geburtstagskinder, Jubilare usw.). Blumen dürfen auch Part-

nern überreicht werden und haben dann einen etwas anderen 

Stellenwert als reine Geschenke. 

Falls Ihre Gäste Blumen dabei haben, werden sie diese Blumen 

nun gleich überreichen. Bei diesen Blumen handelt es sich in 
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der Regel um Schnittblumen. Sollten Topfblumen oder sonstige 

Pflanzen mitgebracht werden, gelten diese als Geschenke und 

werden anders gehandhabt (bitte schauen Sie weiter unten). 

Diese mitgebrachten Blumen werden als Blumengruß bezeich-

net. Und dieser Blumengruß wird direkt überreicht.  

Blumen werden der Umwelt zuliebe oft nicht (mehr) in Klar-

sichtfolie überreicht. Nach wie vor werden Blumen aber in Pa-

pier eingewickelt. Dieses Papier sollten die Gäste vor dem Klin-

geln an der Wohnungstür wegnehmen! Das Papier wird zu-

sammengeknüllt in der Hand ge-

halten. Es ist nicht nötig, dieses 

Papier zu verstecken (oder dem 

Gastgeber gar in den Briefkasten 

zu stecken!). Der Gastgeber wird 

vielleicht nach dem Blumenpapier 

fragen, um es dann in den Abfall 

zu geben. Sollte 

dem nicht so sein, 

können die Gäste 

das zusammenge-

knüllte Papier ohne 

Scheu auf eine 
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Kommode oder an die Garderobe legen.  Früher wurden Blu-

men ausschließlich der Gastgeberin überreicht; das hat sich 

geändert. Blumen können der Dame wie auch dem Herrn über-

reicht werden; sie sind ja schließlich auch für beide gedacht. 

Die Blumen werden in die dafür vorbereiteten Vasen gestellt. 

Mit Wasser gefüllte Blumenvasen (bei größerer Gästezahl auch 

Eimer) stehen ‚versteckt’ bereit. Dort hinein kommen die Blu-

men. Auf keinen Fall sollte die Gastgeberin, entzückt über die 

schönen Blumen, in die Wohnung verschwinden, um verzwei-

felt nach einer passenden Blumenvase zu suchen und alle Be-

sucher stehen lassen. Mitgebrachte Blumen gehören nicht auf 

die bereits gedeckte Tafel, sollten aber gut sichtbar in der 

Wohnung aufgestellt werden. Es wäre Zufall, wenn die mitge-

brachten Blumen das bereits bestehende Tisch- und Blumenar-

rangement optimal ergänzen könnten. 

Stellen Sie die Blumen so auf, dass die Schenkenden die Blu-

men sehen können – aber: das ist Sache der Gastgeber. Es 

wirkt eher peinlich, wenn der Gast (!) beflissen versucht, seine 

mitgebrachten Blumen ‚am besten Platz’ in der Wohnung auf-

zubauen. „Hier passen die doch wunderbar hin!“ Und schon gar 

nicht etwa gegen andere dort stehende Blumen austauscht! 
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Blumenarrangements 
Wer hätte das gedacht? In Südamerika, Ecuador, in der Millio-

nenstadt Guayaquil stolperte der Autor sozusagen in ein Blu-

menmeer. Hunderte, große, farbige Blumenarrangements war-

teten auf ihre Käufer. Geduldiges und freundliches Verkaufs-

personal arrangierte nach Wunsch weitere Kunstwerke, wenn 

die Auswahl nicht gefiel.  

Hier eini-

ge un-

kommen-

tierte 

Fotos 

eines 

Blumen-

marktes, 

um die 

florale 

Vielfalt 

anzudeu-

ten. 
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Und wer es etwas verspielt mag, 

für den ist vielleicht dieses Arran-

gement das richtige? 

 

 

 

 

 

 

 

Pflanzen, Arrangements, Kakteen 
Nicht immer scheint ein Blumenstrauß passend. Deshalb: 

 Zimmerpflanzen können geschenkt werden, wenn jemand 

eine Wohnung oder ein Haus neu bezieht. 

 Ein Gutschein für Blumen ist passend, wenn viele Gäste mit 

Blumen zu erwarten sind. 

 Kakteen werden üblicherweise nur Kakteen-Sammlern ge-

schenkt. 

 Blumen-Arrangements in einer Schale sind geeignet, wenn 

diese sehr lange halten und in Erinnerung bleiben sollen.  

 Über die räumliche Distanz sind Dienstleistungen vom Blu-

menversand einsetzbar. 
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Auspacken der Blumen-Geschenke 
In unserer Kultur ist es üblich, dass Geschenke in Anwesenheit 

der Gäste ausgepackt werden. Das muss nicht sofort nach 

Überreichen geschehen, speziell dann nicht, wenn viele Gäste 

zu begrüßen sind. Sollte es aufgrund einer sehr hohen Gäste-

zahl praktisch einfach nicht möglich sein, die Geschenke im 

Beisein der Gäste auszupacken, ist es sinnvoll, dass der 

Schenkende eine Karte oder Visitenkarte an sein Geschenk 

heftet, damit der Beschenkte weiß, wem das Geschenk zuzu-

ordnen ist. 

Manchmal fehlt dem Gastgeber bei der Ankunft seiner Gäste 

die Zeit zum Auspacken. Er will sich um die bereits anwesen-

den und die neu hinzukommenden kümmern. Das voreilige 

Auspacken könnte sogar als neugierig oder gierig angesehen 

werden. Andererseits sehen es die Gäste gerne, wenn ihre Ge-

schenke ausgepackt werden. Wäre nicht nach dem Essen, 

dann also, wenn zum ‚ungezwungenen Teil’ übergegangen 

wird, ein günstiger Zeitraum, sich die Geschenke anzusehen? 

Der Gastgeber wird nicht vergessen, sich für die Geschenke zu 

bedanken. Ein herzliches „Danke“ genügt voll und ganz.  

Da Blumen in der Regel unverpackt übergeben werden, ergibt 

sich die hier beschriebene Konstellation eher selten. 

Hinweis: In der Türkei Gegenstände im privaten Bereich nicht 

bewundern, da sich sonst die Gastgeber verpflichtet fühlen 

könnten, Ihnen diesen Gegenstand zu schenken.  
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„Das wäre aber nicht nötig gewesen ...“ 
„... Na, dann nehme ich das Geschenk wieder mit.“ In verblüff-

te Gesichter werden Sie schauen, wenn Sie so auf die oben 

aufgeführte Floskel reagieren. Geschenke werden gleich nach 

der Begrüßung überreicht. Der Beschenkte bedankt sich für 

das Geschenk, auch wenn er noch nicht weiß worum es sich 

handelt. Werden weitere Geschenke erwartet, wird ein kleiner 

Geschenketisch im Aperitif-Raum bereitgestellt oder dort, wo 

die Feierlichkeit stattfinden soll. Darauf werden die Geschenke 

im verpackten Zustand abgestellt.  

Geldgeschenke im Blumenformat 
„Die haben ja schon alles, was soll ich denen nur schenken?“ 

Manche befreien sich mit einem Geldgeschenk von der Mühe, 

sich Gedanken machen zu müssen, was dem zu Beschenken-

den gefallen könne. Manchmal sind die Generationen so weit 

auseinander, dass der Opa nicht weiß, was dem Enkel gefallen 

könnte. Der Griff in die Geldbörse scheint hier die einfachste 

Lösung. Andererseits sind die gefürchteten drei Toaster bei der 

Hochzeitsfeier auch nicht zu bejubeln. Eingebürgert hat sich 

der so genannte Hochzeitstisch, der von dem zukünftigen 

Brautpaar in einem Kaufhaus eingerichtet wird. Die gewünsch-

ten Geschenke sind dort aufgebaut und können von den Gäs-

ten ausgesucht, gekauft und geschenkt werden. In einigen 

Fällen scheinen Geldgeschenke aber tatsächlich sinnvoll zu 

sein. Der Jugendliche will sich eine Computeranlage oder ein 

Mofa kaufen. Hierbei ein Teil des Geschenkes zu besorgen, 
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scheint kaum möglich. Ein Geldgeschenk zu diesem Wunsch ist 

angebracht, wenn sich denn beim Schenken auf den Kauf-

wunsch bezogen wird. Oder – Ihre Gäste wollen in Urlaub fah-

ren. Durch Geldgeschenke wird es den Beschenkten leichter 

gemacht, sich den Urlaub gönnen zu können. Wägen Sie als 

Schenkender ab, ob Geldgeschenke angebracht sind oder der 

Toaster doch die bessere Alternative darstellt. 

Blumen-Geld 
Wenn Sie Ihren Gastgebern allerdings Geld ganz konkret aus-

gesprochen für einen Blumenschmuck überreichen, so kommt 

dieses Geschenk vielleicht sogar besonders gut an. Gerade 

dann, wenn mehrere (Schnitt-)Blumensträuße verschenkt wer-

den, die mehr oder weniger alle gleichzeitig ihre Schönheit 

aufgeben – oder auch das einzelne Blumengeschenk in der 

Masse vieler unterzugehen droht, ist ein Geld-Blumen-

Geschenk möglicherweise sogar vorzuziehen. Die Beschenkten 

selbst können bestim-

men, wann und welcher 

Blumenschmuck ihnen 

selbst am ehesten zu-

sagt. Um das Geld ‚nicht 

einfach so’ zu verschen-

ken, können Sie zum 

Beispiel eine Blüte dar-

aus falten.  
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Blumenstern 

 

1. Markieren Sie bei einem Geldschein der Länge nach die 

Mitte (einmal zusammenklappen und wieder zurück). 

2. Klappen Sie den oberen Teil auf die Mittellinie. 

3. Klappen Sie den unteren Teil auf die Mittellinie. 

4. Nun klappen Sie alle vier Ecken zur Mittellinie zu. 

5. Klappen Sie die untere Hälfte auf die obere. 

6. Drehen Sie die im Moment nach oben zeigende Öffnung 

nach unten und stellen den Geldschein so auf. 

Gehen Sie mit zwei anderen Geldscheinen gleichermaßen vor. 

Dann binden Sie die drei Geldscheine in der Mitte mit einem 

Blumendraht zusammen. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 
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